
Anlage 

Glasfaseranschluss und WLAN-Ausstattung der 74 Schulen des Kreises  

- Sachstand 01.12.2021 

 
1. Glasfaseranschluss von Schulen  

 

 24 Schulen sind aktiv an das Glasfasernetz angebunden 

(in Bensheim: Altes Kurfürstliches Gymnasium, Goethe-Gymnasium, Geschwister-

Scholl-Schule, Heinrich-Metzendorf-Schule, Hemsbergschule, Joseph-Heckler-Schule, 

Grundschule Kappesgärten, Karl Kübel Schule, Kirchbergschule, Schillerschule, 

Schlossbergschule, Seebergschule, Altenpflegeschule, Krankenpflegeschule, Carl-

Orff-Schule Fehlheim, Märkerwaldschule Gronau,  

in Fürth: Heinrich-Böll-Schule,  

in Lautertal: Grundschule Elmshausen, Felsenmeerschule Reichenbach, 

Mittelpunktschule Gadernheim, 

in Lorsch: Werner-von-Siemens-Schule, Wingertsbergschule, 

in Rimbach: Martin-Luther-Schule, 

in Zwingenberg: Melibokusschule); 

 

 für 9 Schulen ist geplant, noch in 2021 die Anschlussbox zu setzen 

(in Bürstadt: Schillerschule , Erich-Kästner-Schule, 

in Rimbach: Waldhufenschule Zotzenbach, 

in Viernheim: Albert-Schweitzer-Schule, Alexander-von-Humboldt-Schule, Friedrich-

Fröbel-Schule, Goetheschule, Nibelungenschule, Schillerschule); 

 

 bei 9 Schulen sind bereits die Tiefbauarbeiten für den Anschluss erledigt 

(in Fürth: Müller-Guttenbrunn-Schule, Schule am Katzenberg Erlenbach, 

in Gorxheimertal: Daumbergschule, 

in Heppenheim: Konrad-Adenauer-Schule, Siegfriedschule, Eichendorffschule 

Kirschhausen, 

in Rimbach: Brüder-Grimm-Schule, Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Grundschule 

Mitlechtern); 

 

 bei den restlichen Schulen ist der Glasfaseranschluss bereits beauftragt und die 

Anbindung soll im Rahmen der Verträge bis Ende 2022 umgesetzt sein. 

 

 

2.  WLAN-Ausstattung von Schulen 

 

 16 Schulen verfügen über flächendeckendes WLAN 

(in Bensheim: Hemsbergschule, Carl-Orff-Schule Fehlheim, 

in Biblis: Steinerwaldschule Nordheim/Wattenheim, 

in Bürstadt: Erich-Kästner-Schule, Astrid-Lindgren-Schule Bobstadt, 

in Heppenheim: Martin-Buber-Schule, Konrad-Adenauer-Schule, Starkenburg-

Gymnasium,  
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in Lampertheim: Pestalozzischule, Nibelungenschule Hofheim, Seehofschule 

Hüttenfeld, 

in Lautertal: Mittelpunktschule Gadernheim, 

in Rimbach: Waldhufenschule Zotzenbach, 

in Wald-Michelbach: Grundschule Schimmeldewog, 

in Zwingenberg: Melibokusschule); 

 

 11 Schulen werden bis Anfang 2022 vollständig mit WLAN ausgestattet 

(in Bensheim: Goethe-Gymnasium,  

in Fürth: Schule am Katzenberg Erlenbach, 

in Heppenheim: Schlossschule, 

in Hirschhorn: Neckartalschule, 

in Lampertheim: Elisabeth-Selbert-Schule, 

in Lautertal: Grundschule Elmshausen, 

in Mörlenbach: Schlosshofschule, 

in Neckarsteinach: Freiherr-vom-Stein-Schule, 

in Rimbach: Brüder-Grimm-Schule, Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Martin-Luther-Schule); 

 

 12 Schulen sind verkabelungstechnisch für die Ausstattung mit WLAN vorbereitet 

(in Bensheim: Altes Kurfürstliches Gymnasium, Grundschule Kappesgärten,  

Märkerwaldschule Gronau, 

in Birkenau: Langenbergschule, Sonnenuhrenschule, 

in Lampertheim: Schillerschule, 

in Lorsch: Werner-von-Siemens-Schule, 

in Viernheim: Alexander-von Humboldt-Schule, Friedrich-Fröbel-Schule,  

in Wald-Michelbach: Adam-Karillon-Schule, Eugen-Bachmann-Schule, Überwald-

Gymnasium); 

 

 6 Schulen werden grundlegend saniert und im Rahmen der Sanierung mit WLAN 

ausgestattet 

(in Bensheim: Karl Kübel Schule, 

in Biblis: Schule in den Weschnitzauen, 

in Birkenau: Langenbergschule, 

in Bürstadt: Schillerschule, 

in Groß-Rohrheim: Lindenhofschule, 

in Heppenheim: Eichendorffschule Kirschhausen); 

 

 die restlichen Schulen werden sukzessive im Rahmen des Digitalpakts mit 

flächendeckendem WLAN ausgestattet. 

 

 

 

 

 


